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Die eigentliche Frage lautet nicht: 
Wie bekomme ich mehr vom 
Heiligen Geist?, 
sondern: Wie kannst Du, 
Heiliger Geist, 
mehr von mir bekommen? 
Max Lucado 
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Geborgen� in� dir,� Gott,� atme� ich� ein, 
schöpfe� ich� Hoffnung� aus� Brot� und� Wein. 

Geborgen� in� dir,� Gott,� lasse� ich� los 
und� liege� sicher� in� Mutters� Scho�. 
Geborgen� in� dir,� Gott,� ruhe� ich� aus, 
bin� ich� zufrieden� bei� dir� zu� Haus. 

Gotteslob� Nr.� 863,1�  
Text:� Eckart� Bücken(*1943),� Melodie:� Christoph� Lehmann(*1947) 

 
Liebe� Leserinnen� und� Leser, 
liebe� Schwestern� und� Brüder� im� Glauben, 
 
In� Gott� geborgen� zu� sein,� ist� wohl� ein� tiefer� Wunsch� und,� wenn� wir� dies�
anfangshaft� erleben,� eine� der� schönsten� Erfahrungen� für� jeden� Chris-
ten,� ja� jede/n� Gott-Sucher/in.� Gerade� in� der� österlichen� Zeit� möchte�
Gott� uns� in� diese� Geborgenheit� einladen,� uns� zeigen,� dass� wir� in� öster-
licher� Perspektive� berufen� sind,� bei� Gott� Heimat,� Erlösung� und� Gebor-
genheit� zu� finden,� der� uns� in� Christus� begegnet� als� guter� Hirte,� als�
Weinstock,� zu� dem� wir� gehören. 
 
Der� Monat� Mai� bringt� ein� Fülle� kirchlicher� Feiertage,� zunächst� im� theo-
logischen� Gesamtzusammenhang� der� 50-tägigen� Osterzeit,� der�
„Pentecoste“:� � Am� 40.� Tag� der� Osterzeit� feiern� wir� das� Hochfest� Christi�
Himmelfahrt� mit� seinem� scheinbar� allzu� anschaulichen� Faktum� der�
Himmelfahrt� Christi,� in� dem� sich� aber� die� tiefere� Wirklichkeit� der� Rück-
kehr� Jesu� zu� Gott-Vater� ausdrückt,� ja� schließlich,� dass� wir,� durch� Chris-
tus,� eine� „Heimat� im� Himmel“� haben. 
 
Jesus� lässt� seine� Jünger� nicht� ‚als� Waisen‘� zurück,� sondern� verheißt�
ihnen� den� Beistand� („Paraklet“),� den� Heiligen� Geist,� die� Kraft� Gottes,� in�
der� Gott� dauerhaft� unter� den� Menschen� wirkt,� unsichtbar� und� geheim-
nisvoll,� tröstend,� motivierend,� aufrüttelnd� oder� beruhigend.� So� können�
wir� am� 50.� Tag� der� Osterzeit� das� Pfingstfest� feiern,� den� „Geburtstag�
der� Kirche“,� die� Sendung� des� Heiligen� Geistes� als� Vollendung� der� ös-
terlichen� Geheimnisse.�  
 
Dass� Gott� Geheimnis,� aber� auch� in� sich� Liebe� und� Gemeinschaft� ist,�
bedenken� und� feiern� wir� eine� Woche� nach� Pfingsten� am� Dreifaltigkeits-
sonntag� („Trinitatis“). 
 
Und� schließlich� blicken� wir� voraus� auf� das� Fronleichnamsfest,� das� un-
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seren� Glauben� stärken� möchte,� dass� Gott� im� eucharistischen� Leib� Christi�
sichtbar� und� leibhaft� unter� uns� gegenwärtig� ist. 
 
Pfingsten� und� Fronleichnam� sind� emotional-atmosphärisch� recht� unter-
schiedliche� Feste,� hier� die� unsichtbar-dynamisch� wirkende� und�
„brausende“� Kraft� Gottes,� dort� die� geradezu� greifbar,� quasi� „körperlich“�
erfahrbare� Realpräsenz� Jesu� Christi.� Doch� beide� Aspekte� der� Gegenwart�
Gottes� ergänzen� einander� und� lassen� sich� nur� als� Glaubensgeheimnis�
verstehen� oder� ahnen.� So� künden� uns� die� vielen� Mai-Feiertage� von� Gott,�
der� bei� den� Menschen� sein� will� und� der� uns� einlädt,� bei� Ihm� zuhause� und�
geborgen� zu� sein. 
 
Wir� freuen� uns� als� Pastoralteam,� diese� liturgische� Hoch-Zeit� im� Kirchen-
jahr� mit� Ihnen� zu� feiern,� und� so� darf� ich� Ihnen� allen,� liebe� Schwestern� und�
Brüder,� und� Euch,� liebe� Kinder� und� Jugendliche,� im� Namen� des� ganzen�
Teams� einen� geistlich� stärkenden� und� schönen� „Wonnemonat“� Mai� wün-
schen! 
 
 
Ihr� Pfarrer� Erik� Wehner 
Leiter� des� Pastoralraums� Gießen-Stadt 
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Bericht� aus� der� Pastoralraumkonferenz� vom� 13.� März� 2024 
 
 
Am� 13.� März� fand� ein� Treffen� der� Pastoralraumkonferenz� statt.� 50� Delegierte�
aus� unseren� Gemeinden,� gewählten� Räten,� Verbänden,� Einrichtungen� und�
Kirchorten� beraten� darin� gemeinsam� über� den� Pastoralen� Weg� und� wirken� mit�
an� der� Entwicklung� und� Vorbereitung� der� künftigen� Gestalt� der� katholischen�
Kirche� bei� uns� in� Gießen.�  
 
Schwerpunkt� der� Arbeit� der� Pastoralraumkonferenz� in� diesem� Jahr� ist� die� Erar-
beitung� und� Vereinbarung� eines� Pastoralkonzepts.� Ein� Pastoralkonzept� ist� eine�
schriftliche� Vereinbarung� darüber,� wie� sich� das� gemeindliche� Leben� und� die�
Seelsorge� in� der� zukünftigen� Pfarrei� gestalten� soll.� Mit� diesem� Konzept,� das�
Bischof� Kohlgraf� zur� Bestätigung� vorgelegt� wird,� werden� wir� 2026� in� die� Zu-
sammenarbeit� durchstarten. 
 
Bei� der� Sitzung� am� 13.03.� wurde� über� das� Kapitel� ‚Sozialpastoral‘� beraten.�
‚Sozialpastoral‘� oder� auch� ‚Diakonische� Pastoral‘� entfaltet� den� Dienst� für� die�
Menschen� in� allen� Lebenssituationen� als� elementaren� Sendungsauftrag� der�
Kirche.� In� diesem� Dienst� verwirklicht� sich� die� Nachfolge� Jesu� Christi.� Im� cari-
tativen� Wirken� wird� Kirche� konkret� erfahrbar.� Für� viele� Menschen� außerhalb�
der� Kirche� bzw.� die� sonst� keinen� Kontakt� mit� Kirche� und� Gottesdienst� haben,�
ist� das� diakonische� Engagement� von� Christinnen� und� Christen� und� die� Unter-
stützung� durch� Einrichtungen� der� Kirche� gewissermaßen� ‚die� Nagelprobe‘� der�
Glaubwürdigkeit� der� christlichen� Kirche.�  
 
Die� Projektgruppe� ‚Sozialpastoral‘� hat� für� die� Konferenz� eine� Vorlage� für� das�
Kapitel� des� Pastoralkonzeptes� zum� Thema� ‚Sozialpastoral‘� erstellt.�  
Sie� finden� den� Text� über� diesen� QR -Code�  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kirche� auf 
dem� Pastoralen� Weg� (14) 

Entwurfsinformationen 
„Sozialpastoral“ 
 
 
Link� zur� Nextcloud� des� Bistum� Mainz 
https://tinyurl.com/28oxh4a9 
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Die� Mitglieder� der� Pastoralraumkonferenz� haben� den� Text� mit� großer� Mehrheit�
bestätigt.� Jetzt� haben� die� gewählten� Gremien� – � Pfarrgemeinderat,� Gemeinderäte�
und� Kirchenverwaltungsräte� –� bis� zum� 30.� Juni� Gelegenheit� aus� ihrer� jeweiligen�
Perspektive� ein� Votum� und� bei� Bedarf� eine� Stellungnahme� mit� dazu� zu� legen.�  
Auch� die� Gruppierungen� der� Gemeinden� sind� herzlich� eingeladen� den� Text� zu� le-
sen� und� an� ihre� Gremienvertreter� Rückmeldungen� und� Hinweise� aus� ihrer� Perspek-
tive� zu� geben. 
 
Carola� Daniel 
Koordinatorin� Pastoralraum 
Mitglied� Projektgruppe� Sozialpastoral 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Institutionelles� Schutzkonzept 
in� Kraft� gesetzt 
 
Mit� Wirkung� vom� 13.03.2024� haben� die� vier� Pfarreien� im� Pastoralraum� Gießen-
Stadt� ein� Institutionelles� Schutzkonzept� vereinbart.� Das� vorliegende� Institutionelle�
Schutzkonzept� wurde� im� letzten� Jahr� unter� Federführung� von� Gemeindereferentin�
Uta� Kuttner� im� Auftrag� der� Kirchenverwaltungsräte� erarbeitet.� Nach� gemeinsamer�
Beratung� aller� beteiligten� Verwaltungsräte� wurde� der� Text� in� den� Treffen� der� ein-
zelnen� Verwaltungsräte� angenommen,� unterschrieben� und� verbindlich� für� die� je-
weilige� Gemeinde� eingeführt.� Ziel� ist� die� Prävention� gegen� jede� Form� sexualisier-
ter� Gewalt� mit� Blick� auf� Kinder� in� unseren� Gemeinden� und� Gruppen� als� auch� für�
schutz-� und� hilfebedürftige� Erwachsene.�  
 
Als� Grundlage� für� den� fundierten� Text� wurden� ausgewählte� Kinderrechte� vorange-
stellt.� In� der� Präambel� heißt� es� dann:� „Als� Pfarreien� im� Pastoralraum� Gießen-Stadt�
stärken� und� gestalten� wir� eine� Kultur� der� Achtsamkeit,� Wertschätzung� und� des�
gegenseitigen� Respekts� gegenüber� den� uns� anvertrauten� Kindern,� Jugendlichen�
und� hilfe- � und� schutzbedürftigen� Erwachsenen.� (…)�  
Kinder� und� Jugendliche� besser� vor� sexualisierter� Gewalt� zu� schützen,� erfordert�
Wissen,� Entschlossenheit� und� vor� allem� Durchhaltevermögen.� (…). 
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Das� institutionelle� Schutzkonzept… 
..� will� die� Etablierung� eines� wertschätzenden� und� grenzachtenden� Umgangs� för-
dern.� (…) 
…� gibt� Handlungssicherheit� und� Orientierung.� (…) 
…� schafft� Transparenz� und� fördert� Vertrauen.� Es� signalisiert� nach� außen� und� innen,�
dass� die� Thematik� der� sexualisierten� Gewalt� nicht� tabuisiert,� sondern� aktiv� thema-
tisiert� wird,� und� dass� damit� auf� breiter� Basis� verantwortungsvoll� und� professionell�
umgegangen� wird.� (…)“ 
(Der� vollständige� Text� wird� aktuell� noch� in� einer� Endredaktion� überprüft� und� wird�
dann� auf� der� Homepage� des� Pastoralraums� zur� Verfügung� gestellt.) 
 
Erste� Schritte� zur� Umsetzung:�  
Bei� der� letzten� Sitzung� des� Gesamt-Pfarrgemeinderates� im� März� haben� sich� die�
Mitglieder� des� Gremiums� mit� dem� Verhaltenskodex� befasst,� der� aus� dem� Schutz-
konzept� resultiert� und� jeweils� eine� Selbstverpflichtung� dazu� unterzeichnet.� Auch�
die� Mitglieder� des� Pastoralteams� hatten� das� zuvor� in� ihrem� Dienstgespräch� ent-
sprechend� umgesetzt.� Insbesondere� die� Verantwortlichen� für� das� Sommer-
Zeltlager� und� von� Jugendfreizeiten� nehmen� an� Intensiv-Schulungen� teil.� Aber�
auch� der� Gesamt-PGR� will� als� Gremium� an� einer� Schulungsmaßnahme� teilnehmen�
und� sich� weiter� mit� dem� Thema� auseinandersetzen.� Schritt� für� Schritt� wird� das�
neue� Schutzkonzept� nun� in� die� Arbeit� der� Gruppierungen� und� Mitarbeitenden� in�
unseren� Gemeinden� eingebracht� und� angewandt.� Die� Gemeinden� der� Katholiken�
anderer� Muttersprache� im� Pastoralraum� Gießen-Stadt� sind� eigenständige� Ge-
meinden� und� werden� im� Rahmen� ihrer� Gremien� und� Gruppierungen� über� ein�
Schutzkonzept� beraten. 
 
Sie� haben� Fragen� zu� dem� Institutionellen� Schutzkonzept? 
 
Kontaktieren� Sie� unsere� Präventionsbeauftragte� Frau� Uta� Kuttner 
 

? uta.kuttner@bistum-mainz.de 
 0157� 82206605 
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Von� Ende� Mai� bis� Anfang� Juli� wird�
Bischof� Dr.� Kohlgraf� erstmals� unse-
ren� Pastoralraum� visitieren.� �
‚Visitation‘� kommt� von� lat.� visitatio:�
Sehen,� Besichtigung,� Besuch.� Es� ist�
Pflicht� und� Aufgabe� jedes� Bischofs�
oder� eines� von� ihm� Bevollmächtig-
ten� regelmäßig� (wenigstens� alle� fünf�
Jahre)� die� gesamte� Diözese� zu� visi-
tieren.� Dies� war� in� den� letzten� Jah-
ren� auf� Grund� der� Corona-Pandemie�
ausgesetzt� worden.� Seit� letztem�
Jahr� hat� Bischof� Kohlgraf� die� regel-
mäßigen� Besuche� der� Gemeinden�
in� seinem� Bistum� wieder� aufgenom-
men. 
 
Auf� dem� Besuchsprogramm� an� ins-
gesamt� vier� Visitationstagen�
(22.05.� /� 20.06.� /� 26.06.� /� 04.07.)�
stehen:� Begegnung� und� Gespräch,�
gemeinsames� Gebet� und� Beratung�
mit� haupt-� und� ehrenamtlich� Mitar-
beitenden,� Mitgliedern� der� Gremien,�
in� den� Gemeinden� und� kategorialen�
Seelsorgefeldern,� in� Einrichtungen�
von� Caritas� und� Sozialdienst� Katho-
lischer� Frauen,� Vertretern� aus� der�
Gesellschaft� und� anderen� christli-
chen� Kirchen. 
 
Sie� alle� sind� herzliche� eingeladen�
zur� Mitfeier� von� Gottesdiensten� mit�
Bischof� Kohlgraf,� insbesondere� zum�
Abschlussgottesdienst� am� Sonntag,�
den� 22.09.,� 11� Uhr.� Wir� feiern� den�
Gottesdienst� gemeinsam� mit� allen�
Gemeinden� im� Pastoralraum.� Im�
Anschluss� an� den� Gottesdienst� fin-
det� ein� Empfang� statt,� bei� dem� Ge-
legenheit� zur� Begegnung� mit� Bi-
schof� Kohlgraf� sein� wird.� Bitte� mer-
ken� Sie� sich� heute� schon� mal� diesen�
Termin� im� Kalender� vor.�  

Visitation 
im 
Pastoralraum�
Gie�en-Stadt�
durch�  
Bischof 
Kohlgraf�  
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Samstag, 11. Mai 
 

15 bis 17 Uhr 
 

in der Rotunde 

Rückmeldung (0641/51112) bis zum 8. Mai 
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„Glauben-Teilen“� lädt� ein� zum� Ge-
spräch� über� unseren� Glauben� und�
ist� selbstverständlich� ökumenisch�
offen. 
 
· Was� bedeutet� mir� mein�  
 Glauben?�  
· Wo� habe� ich� Fragen� oder�  
 Zweifel? 
· Was� am� Glauben� ist� mir 
� besonders� kostbar� und� wichtig? 
· Wie� kann� sich� mein� Glaube�

im� Alltag� zeigen? 
· Was� bedeutet� mir� die�  
Glaubensgemeinschaft� der� Kir-
che? 
· Wie� können� Bibeltexte� und 
Glaubensinhalte,� aber� auch� die�
Erfahrungen� anderer� Christen�
meinen� Glauben� stärken?�  
 
Falls� Sie� Interesse� am� NGlauben-
TeilenL� oder� Fragen� haben,� freuen�
wir� uns� über� Ihre� Nachricht� an: 
pfarrer-wehner@kath-giessen.de 
�  
Pfarrer� Erik� Wehner�  
und� das� Pastoralteam 

NGlauben-TeilenL 
Ein� Glaubensgesprächskreis 
im� Pastoralraum� Gießen-Stadt 

Herzliche� Einladung 

Freitag,� 3.� Mai 
Thema:�  

„(M)eine� Lieblings-
Bibelstelle“ 

 
und 

 

Freitag,� 7.� Juni 
Thema:�  

„Nehmt,� das� ist� mein�
Leib� ...“ 

 
jeweils� um� 19:30� Uhr, 

 
im� Bonifatiussaal,� Liebigstr.� 30�  
(im� 1.� Stock� im� Zwischenbau� zwischen�
Kirche� und� Pfarrhaus) 
 
Bringen� Sie� zum� Termin� am� 3.� Mai�
gerne� Ihre� Lieblings-Bibelstelle� mit�
oder� eine� Bibelstelle,� mit� der� Sie� etwas�
verbinden.� So� können� wir� über� diese�
Texte� ins� Gespräch� kommen. 
Es� erleichtert� den� Zugang� zu� einem�
Bibelwort,� wenn� man� etwas� darüber�
erfährt,� was� dieser� Schrifttext� für� den�
Glauben� eines� konkreten� Menschen�
bedeutet. 
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Laut� unseren� Meldeinformationen� sind� im� vergangenen� Jahr� über�
500� Katholikinnen� und� Katholiken� neu� nach� Gießen� umgezogen.�  
Wir� nehmen� auch� wahr,� dass� viele� Menschen� aus� aller� Welt� unsere�
Gottesdienste� besuchen. 
 
Wir� feiern� Gottesdienst� und� sehen,� dass� viele� neue� Gesichter� unter�
uns� sind.� Menschen,� die� wir� noch� nicht� kennen.�  
 
Wir� freuen� uns,� dass� Sie� da� sind! 
 
Wir� – � Mitglieder� der� Gemeinden� in� Gießen� - � würden� gerne� mit�
Ihnen� näher� in� Kontakt� kommen,� Sie� kennenlernen.� Wir� laden� Sie�
ein,� am� 26.� Mai� 2024� nach� dem� Gottesdienst� etwas� mehr� Zeit� mit-
zubringen� für� Begegnungen� unter� dem� Birnbaum� auf� dem� Pfarrhof. 
 

Sonntag,� 26.05.2024 
11:00� Uhr�  

St.� Bonifatius-Kirche,� Liebigstr.� 28 
 
 
Kennen� lernen� – � Kontakt� knüpfen� – � Hören,� woher� Sie� kommen� – �
Interesse,� was� Sie� sich� von� uns� als� Gemeinden� erhoffen� - � Teilen,�
welche� Anknüpfpunkte� es� bereits� bei� uns� gibt� -� Kaffee� trinken� –�
Snack� und� Small� Talk� -� zusammen� sein� – � in� Beziehung� treten� – � Ge-
meinschaft� stärken— 
 
Herzlich Willkommen Benvenuti Bienvenido Witamy Dobro došli 

Isten hozta Welcome Bemvindo Bienvenu 
 
 

Eine� Aktion� des� Gesamt-Pfarrgemeinderates�  

Neu� in� Gie�en? 
Herzliche� Einladung� an� alle, 
die� im� letzten� Jahr� neu 

nach� Gießen� zugezogen� sind. 



 12 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

NIch� bin� bei� euchL�  
Das� Thema� der� Erstkommunion� 2024 

 
Die� frühen� Christen� wählten� den� Fisch� als� Zeichen� für� Jesus. 

In� der� Kunststube� haben� wir� ein� schönes� Angebot 
zu� diesem� Thema: 

 
Kommunionkerzen� und� Zubehör 

Alben� zur� Erinnerung� für� Fotos� und� Glückwünsche 
Bibeln,� Bücher� und� Spiele 

Kettchen� mit� Kreuzen,� kleine� besondere� Geschenke 
Glückwunschkarten 

 
 
 
 
 

Christl.� Buch-� und� Kunststube� St.� Bonifatius� Gießen� e.V. 
an� der� St.� Bonifatiuskirche� (Zwischenbau) 

Immer� sonntags� ab� 10:30� und� nach� dem� Gottesdienst. 
Weitere� Informationen:� 06403/5006� oder� maxorth@web.de 
oder� bei� Timm� Schreiner,� Leitung� Erstkommunion-Katechese�

(timm.schreiner@bistum-mainz.de)�  

12 
Bild: Speckstein Fische / Fa. Anzmann 
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Nach� sieben� Jahren� Mitarbeit� in�
unseren� Gemeinden� wechselte� un-
sere� Gemeindereferentin,� Frau�
Deepa� Kalayankary,� mit� Wirkung�
vom� 01.04.� ganz� in� den� Dienst� der�
regionalen� Jugendarbeit.� Bereits�
seit� September� 2022� arbeitet� sie�
mit� halber� Stelle� als� Regionalju-
gendseelsorgerin� für� und� mit� Ju-
gendlichen� in� den� Pastoralräumen�
in� ganz� Oberhessen.� Nun� übernimmt�
sie� zusätzlich� die� Aufgabe� als� Ju-
gendreferentin� mit� Schwerpunkt� in�
dem� Gebiet� der� Wetterau.�  
 
Mit� Wirkung� zum� 01.06.� verlässt� uns�
P.� Febin� Francis� O.Carm.� Am� Ende�
seiner� Kaplanszeit� wechselt� er� in� die�
Seelsorge� im� Pastoralraum� Wette-
rau-Nord;� dort� gibt� es� einen� Eng-
pass� im� priesterlichen� Dienst� und� so�
geben� wir� ihn� in� das� neue� Engage-
ment� im� benachbarten� Pastoralraum�
ab.� P.� Febin� hat� die� Leitung� der�
Firmvorbereitung;� diese� Aufgabe�
wird� er� über� den� Stellenwechsel� hin-
aus� zu� Ende� führen� und� unsere�
Firmjugendlichen� bis� zur� Firmung�
im� November� weiter� begleiten. 
 
Wir� danken� � Deepa� Kalayankary� und�
P.� Febin� Francis� O.Carm� für� ihre�
Dienste� in� unseren� Gemeinden� und�
wünschen� für� die� weitere� berufliche�
und� persönliche� Zukunft� alles� Gute�
und� Gottes� reichen� Segen� für� ihr�
Wirken. 
 
Voraussichtlich� werden� Pater� Febin�
und� Frau� Kalayankary� verabschiedet�
im� und� nach� dem� Sonntagsgottes-
dienst� am� 2.� Juni� um� 9:30� Uhr� in� St.�
Albertus. 
 
Wir� bitten� Sie,� sich� den� Termin� vor-
zumerken“. 
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Liebe� Gemeinde, 
 
nach� fast� 7� Jahren� als� Gemeindereferentin� verabschiede� ich� mich� nun� von� Ihnen.�  
Es� war� mir� eine� große� Freude,� Sie� und� vor� allem� Jugendliche� und� junge� Erwachse-
ne� auf� ihrem� Glaubensweg� zu� begleiten� und� gemeinsam� mit� Ihnen� zahlreiche�
schöne� und� bedeutende� Momente� zu� erleben.� Ich� habe� in� dieser� Zeit� so� viel� von�
Ihnen� gelernt� und� bin� dankbar� für� die� wertvollen� Begegnungen,� Gespräche� und�
Erfahrungen,� die� ich� mit� Ihnen� teilen� durfte. 
 
Ich� möchte� mich� herzlich� bei� Ihnen� allen� bedanken,� für� Ihr� Vertrauen,� Ihre� Unter-
stützung� und� Ihr� Engagement� in� unserem� Pastoralraum.� Es� war� mir� eine� Ehre,� Teil�
dieser� Gemeinschaft� zu� sein� und� ich� werde� die� Zeit� mit� Ihnen� immer� in� guter� Erin-
nerung� behalten. 
 
Nachdem� ich� 2022� schon� mit� halber� Stelle� als� Regionaljugendseelsorgerin� im�
Katholischen� Jugendbüro� Oberhessen� angefangen� habe,� zieht� es� mich� nun� ganz�
dort� hin.� Seit� dem� 01.04.24� bin� ich� nun� mit� einer� neuen� halben� Stelle� als� Regio-
naljugendreferentin� tätig. 
 
Auch� wenn� ich� nun� einen� neuen� Weg� einschlage,� werde� ich� Sie� nicht� vergessen�
und� die� Verbundenheit� zu� dem� Pastoralraum� wird� immer� bestehen� bleiben.� Ich�
hoffe,� dass� unsere� Wege� sich� hin� und� wieder� kreuzen� und� wir� uns� erneut� begeg-
nen� und� weiterhin� kooperieren� können.� Vor� allem� weil� mein� ,,neues‘‘� Büro� sich�
weiterhin� über� dem� von� St.� Albertus� befindet.� Ich� freue� mich,� wenn� ich� Sie� und�
euch� auch� dort� begrüßen� darf.� :-) 
 
Für� die� Zukunft� wünsche� ich� Ihnen� alles� Gute,� Gottes� Segen� und� viele� schöne� Mo-
mente� im� Pastoralraum� Gießen-Stadt.� Bleiben� Sie� einander� verbunden� und� unter-
stützen� Sie� sich� gegenseitig,� denn� gemeinsam� sind� Sie� stark. 
 
Ein� großer� Dank� gilt� auch� dem� Team� der� Hauptamtlichen,� vielen� Dank� für� die� gute�
Zusammenarbeit� und� die� Kollegialität.� Es� hat� mir� viel� Freude� bereitet� in� den� unter-
schiedlichsten� Kombinationen� mit� euch� zusammenzuarbeiten. 
 
Abschließend� möchte� ich� noch� einmal� meinen� herzlichen� Dank� an� Sie,� euch� alle�
aussprechen� und� mich� für� die� schöne� Zeit� bedanken,� die� ich� als� Gemeinderefe-
rentin� auf� meiner� ersten� Stelle� mit� Ihnen� verbringen� durfte. 
 
Mit� herzlichen� Grüßen� und� Gottes� Segen, 
Ihre� ehemalige� Gemeindereferentin, 
Deepa� Kalayankary 
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Die� Kolpingfamilie� Gießen� arbeitete� seit� fast� 20� Jahren� mit� dem� christ-
lichen� Verein� „Ukraine-Moldawien-Hilfe� e.V.“� in� Gladenbach� zusammen.�
Die� Wahl� dieser� Aktion� war� besonders� sinnvoll,� da� die� Hilfslieferungen�
in� die� Ukraine� z.T.� vom� befreundeten� Kolpingbruder� Bernd� aus� Hachen-
burg� durchgeführt� wurden.� Ferner� führten� Fahrten� auch� nach� Cserno-
witz,� im� Westen� des� Landes.� Dort� lebt� der� Vorsitzende� der� örtlichen�
Kolpingfamilie� (später� auch� Bezirksvorsitzender)� KB� Ludwig,� der� in�
Aachen� studiert� hatte.� So� gab� es� kein� Sprachproblem� und� Rückmeldun-
gen� über� die� Situation� im� Lande� wurden� auch� persönlich� überbracht.�  
 
Die� Gießener� Kolpingfamilie� sammelte� Hilfsgüter� wie� Bekleidung,� Schu-
he� und� viele� andere� noch� brauchbare� Artikel� in� kostenlos� zur� Verfügung�
gestellten� Lagerräumen.� Das� Material� wurde� dann� in� der� Regel� von�
Fahrern� des� Gladenbacher� Vereins� abgeholt� und� in� große� LKW� verladen.�
Das� Büro� in� Gladenbach� sorgte� für� Transportfahrzeuge,� ehrenamtliche�
Fahrer,� sowie� für� alle� notwendigen� Genehmigungen� und� die� Einhaltung�
aller� Zollbestimmungen.� Die� anfallenden� Transportkosten� wurden� über�
Spenden� finanziert. 

Das� Bild� wurde� bei� der� letzten� Verladung� im� Meisenbornweg� am�
02.06.2023� aufgenommen.Das� letzte� Verladeteam� von� links:� Horst�
Habicht,� Sylvia� Habicht,� Fahrer� Walter� Gremm,� Alois� Ehler� und� Klaus�
Rühl. 
 
Leider� musste� der� letzte� Fahrer� -� Walter� Gremm� - � (� Abholer� der� Materia-
lien� für� die� Sammelstelle� in� Gladenbach� )� altersbedingt� und� aus� ge-
sundheitlichen� Gründen� seinen� ehrenamtlichen� Dienst� aufgeben.� Ein�
Nachfolger� für� diese� Fahrten� konnte� nicht� gefunden� werden.� � �  
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Daher� war� die� Kolpingfamilie� Gießen� gezwungen,�
dieses� Projekt� jetzt� zu� beenden. 
 
In� den� vergangenen� Jahren� wurden� in� Gießen�
über� 10.400� Bananenkartons� voll� Altkleider� und�
Schuhe� gespendet� und� verpackt.� Weitere� Materia-
lien:� 2.100� Matratzen,� 1.050� Lattenroste,� 850�
Federbetten,� Decken,� � Kopfkissen� und� Bettwäsche,�
Kindermöbel� und� Spielsachen,� Elektrogeräte,�
diverse� medizinische� Geräte,� Bau- � � und� Installati-
onsmaterial,� Hygieneartikel,� Büroeinrichtungen,�
Fahrräder,� Werkzeuge� und� vieles� mehr. 
 
Sammeln� Sie� bitte� auch� weiterhin� gut� erhaltene�
Kleidung,� Schuhe� ebenso� wie� Bettwäsche.� Die�
Spenden� können� bei� GAiN,� Siemensstraße� 13,�
35394� Gießen,� Tel.:� 0641� 9751880� abgegeben�
werden.� Eine� ausführliche� Beschreibung� der� benö-
tigten� Materialien� und� Hilfen� findet� man� im� Inter-
net� unter� www.gain-germany.org. 
 
Ferner� gibt� es� weiterhin� die� sieben� im� Stadtbe-
reich� aufgestellten� Kolping-Container. 

In� Gießen:� Parkplatz� der�
Pfarrei� St.� Albertus� /� Wen-
dehammer� in� der� Liebig-
straße� /� � � � � Grundstück�
Mozartstraße� 12� /� Park-
platz� der� Pfarrei� St.�
Thomas� Morus,� Grünberger�
Straße� 82 
In� Klein-Linden:� Parkplatz�
der� evang.� Kirche,� In� den�
Schulgärten� /� Grundstück�
Wetzlarer� Straße� 30 

In� Heuchelheim:�  
Parkplatz� der� kath.� Kirche,� Amselweg 
   
Mit� der� Kleiderspende� unterstützen� Sie� vor� Ort�
bzw.� in� Osteuropa� Projekte� wie� Schulen� /� Aktion�
Lichtblicke� /� Jugendwerkstatt� /� Osteuropahilfe�
(Ukraine� und� Moldawien).� Allen� bisherigen� Spen-
derinnen� und� Spendern� sowie� Helferinnen� und�
Herlfern� beim� Verpacken� und� Verladen� der� Hilfs-
güter� ein� herzliches� „Vergelt`s� Gott“� im� Namen� der�
beschenkten� Institutionen� und� Menschen� aus� den�
Ländern� des� Ostens! 
 
Seit� 1982� unterstützt� die� Kolpingfamilie� Gießen�
Sr.� Liboria� Ehler� durch� Spenden� und� Gebet� bei�
ihrer� Arbeit� in� Eshowe� (Südafrika).� Dort� unterhal-
ten� die� Schwestern� einen� Kindergarten� und� eine�
Schule� für� Kinder� aller� Hautfarben� und� Konfessio-
nen.� Sr.� Liboria� feiert� am� 05.� Mai� 2024� im� Kloster�
Oberzell� ihr� 60.� Ordensjubiläum.� Aus� diesem�
Grund� ist� sie� momentan� hier� in� Deutschland� im�
Mutterhaus� Ihrer� Ordensgemeinschaft.� Sie� wird�
nach� der� Feier� nach� Gießen� kommen� und� für�
Gespräche� und� Berichte� zur� Verfügung� stehen.� � 
 

Das� Bild� aus� 2022� zeigt� die� damalige� Spenden-
übergabe� der� Kolpingfamilie� an� Sr.� Liboria� (v.l.:�
Klaus� Rühl,� Gertrud� Fitz,� Elisabeth� Rühl,� Sr.� Liboria,�
Gertrud� Flöck� und� Volker� Flöck). 
      
 
Für� die� Kolpingfamilie� Gießen 
Alois� Ehler 
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Fronleichnam� 2024 
Gottesdienst� und� Gemeindefest 

Am� 30.� Mai� ist� das� Hochfest� Fronleichnam.� Der� gemeinsame� Gottes-
dienst� findet� in� diesem� Jahr� nicht� wie� gewohnt� im� Freien� statt.� Baustellen�
und� Personalengpässe� im� haupt-� und� ehrenamtlichen� Bereich� machen� die�
Durchführung� in� bewährter� Form� in� diesem� Jahr� nicht� möglich.� Nach� Bera-
tungen� im� Gesamt-PGR� und� den� Ortsausschüssen� von� St.� Bonifatius� und�
St.� Albertus� feiern� wir� das� Hochfest� in� diesem� Jahr� in� veränderter� Form: 
 
Um� 09:00� Uhr� versammeln� wir� uns� zum� gemeinsamen� Gottesdienst� in�
der� St.� Bonifatius-Kirche.�  
 
Es� wird� einen� Prozessionsweg� durch� die� Straßen� um� die� St.� Bonifatius-
Kirche� herum� geben� mit� der� Besonderheit� einer� Zwischenstation� an� einem�
Außenaltar,� voraussichtlich� vor� dem� St.� Josefs-Krankenhaus.� Menschen� mit�
eingeschränkter� Beweglichkeit� können� während� der� Prozession� in� der� Kir-
che� bleiben� und� eine� gestaltete� Andacht� mitfeiern. 
Der� Abschluss� mit� sakramentalem� Segen� ist� dann� wieder� gemeinsam� in�
der� St.� Bonifatius-Kirche. 
 
Für� die� Durchführung� des� Gottesdienstes� benötigen� wir� seitens� des� Orga-
nisationsteams� vielfältige� Unterstützung,� insbesondere� Ordnerdienste� für�
die� Prozession,� da� uns� die� städtischen� Auflagen� verpflichten,� ausreichend�
Ordner� zu� stellen.� Wenn� Sie� helfen� möchten,� melden� Sie� sich� bei� uns�
(Email:� wschlich@bonifatius-giessen.de).� Wir� informieren� Sie� zu� gegebener�
Zeit. 
 
Im� Anschluss� an� den� Gottesdienst� findet� auf� dem� Pfarrhof� von� St.� Bonifati-
us� das� traditionelle� Pfarrfest� statt.� Alle� beteiligten� Gemeinden� sind� herzlich�
eingeladen� dabei� mitzuwirken,� dass� es� ein� gemeinsames� Fest� aller� Ge-
meinden� wird.� Der� erweiterte� Festausschuss� von� St.� Bonifatius� freut� sich�
über� Stände� aus� den� beteiligten� Gemeinden� und� Helferinnen� und� Helfer� für�
Dienste.�  
 
Das� heißt� konkret� für� Mittwoch,� den� 29.05.24� ab� 17.00Uhr� zum� Aufbau. 
An� Fronleichnam� und� für� das� Fest� suchen� wir� Menschen� die� Spüldienst,� Auf
- � und� Abbau� und� Betreuung� für� die� unten� aufgeführten� Stände� wahrneh-
men. 
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In� bekannter� Form� wird� es� Live-Musik� geben,� für� die� Kinder� eine� Hüpfburg� und�
andere� Angebote.� Pommes,� Erbsensuppe,� Grillwürstchen,� Salatbar,� Kuchentheke�
und� Getränke� werden� auch� nicht� fehlen. 
 
Wir� suchen� noch� weitere� kulinarische� Angebote.� Wer� etwas� beisteuern� möchte,� ist�
herzlich� willkommen. 
 
Rückmeldungen� sammelt� das� Pfarrbüro� St.� Bonifatius:� Email: 
info@bonifatius-giessen.de 
 
Am� Nachmittag� wird� Regionalkantor� Michael� Gilles� „Karneval� der� Tiere“� –� ein� Or-
gelkonzert� und� Orgelführung� für� Jung� und� Alt� anbieten. 
 
Herzliche� Einladung,� Fronleichnam� gemeinsam� in� neuer� Form� zu� feiern. 
 
Für� das� Organisationsteam� und� den� erweiterten� Festausschuss� von� St.� Bonifatius 
Wolfgang� Schlich� und� Carola� Daniel. 

Bild: Christian Schmitt / farrbriefservice.de  
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Bild: Glaube und Leben
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Die� Bistumszeitung� „Glaube� und� Leben“�
hat� ein� neues� Layout� und� wird� jetzt� her-
ausgegeben� mit� dem� Untertitel�
„Katholisches� Magazin� für� das� Bistum�
Mainz“.� Das� Magazin� bietet� eine� Zusam-
menstellung� von� Beiträgen� aus� den� Diöze-
sen� Mainz,� Limburg� und� Fulda.� Eine� weite-
re� Rubrik� enthält� Beiträge� aus� der� Weltkir-
che.� Es� gibt� einen� Schwerpunkt� auf� Beiträ-
ge� zum� Glaubensleben,� zur� Liturgie� der�
Sonn- � und� Feiertage,� Berichte� von� alterna-
tiven� Glaubenswegen� und� zu� neuen� For-
men� von� Spiritualität.� Buch-,� Kultur- � und�
Medienbesprechungen� runden� das� Spekt-
rum� ab.�  
 

Die� Mainzer� Bistumszeitung� ist� Teil� der� Verlagsgruppe� Bistumspresse,� ein� Zusam-
menschluss� von� Kirchenzeitungsverlagen� aus� 13� Diözesen� in� Deutschland.� Das�
Hochglanzmagazin� erscheint� alle� 14� Tage.� Es� kann� als� print-abo� bezogen� werden�
oder� auch� als� E-Paper.� Ansprechende� Fotographien� verstärken� den� Eindruck� beim�
Lesen.� Einblick� in� die� Berichterstattung,� mehr� Infos� und� Berichte� aus� den� weiteren�
Zeitungen� aus� der� Verlagsgruppe� unter:� www.Aussicht.Online�  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Mein� Eindruck: 
 Das� neue� Heft� ist� eine� echte 
 Weiterentwicklung. 
 Reinschauen� lohnt� sich. 
 
 Carola� Daniel 

Für� Sie� gelesen 
 
Die� Bistumszeitung 
NGlaube� und� LebenL�  
in� neuer� Form� und�  
mit� erweiterten� Inhalten 

Bild: Glaube und Leben 
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KIRCHENMUSIK 
in 

St.� Bonifatius 

 

Mittwochskonzert 
1.� Mai 

mit 
Michael� Gilles 
Regionalkantor� Gießen 

NDie� heitere 
KöniginL 

 
84.� Mittwochskonzert 

 
In� der� Reihe� der� Mittwochskonzerte� gestal-
tet� Regionalkantor� Michael� Gilles� am� 1. Mai�
2024� um� 19:00� Uhr� das� nächste� Orgelkon-
zert� unter� dem� Titel� „Die� heitere� Königin“.�
Festliches� und� Beschwingtes� erwartet� die�
Zuhörer� passend� zum� Feiertag. 
 
Das� Programm� enthält� eine� Vielzahl� von�
Meisterwerken� aus� verschiedenen� Epochen.�
Die� Zuhörer� dürfen� sich� auf� eine� virtuose�
Interpretation� bekannter� Orgelwerke� freuen. 
Von� Johann� Sebastian� Bach� erklingt� die�
berühmte� Toccata� und� Fuge� in� d-moll�
(BWV 565)� sowie� die� „Air“� aus� der� Orches-
tersuite� D-Dur.� Zu� den� schönsten� Melodien�
gehört� zweifellos� das� „Laudate� Dominum“�
von� Wolfgang� Amadeus� Mozart,� das� im� Kon-
zert� in� der� Orgelversion� dargeboten� wird.�
Tänzerisch� erklingen� die� Werke� „Rondo� alla�
celtica“� von� Hans-André� Stamm� und� der�
„Bolero� de� Concerto“� von� Louis� Lefébure-
Wély,� bevor� es� zum� Abschluss� festlich� wird�
mit� der� „Festival� Toccata“� von� Percy� Flet-
cher. 
 
Der� Eintritt� zu� diesem� Konzert� ist� frei.� Eine�
Spende� zur� Finanzierung� der� Mittwochskon-
zerte� mit� regionalen,� nationalen� und� inter-
nationalen� Künstlerinnen� und� Künstlern� wird�
erbeten. 
 
Weitere� Informationen� finden� Sie� unter�
www.regionalkantorat-giessen.de 
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NNemesisL� - �  
der� gerechte� Zorn 

 
Chor-Konzert� mit� den� Ensembles� von� „LaCapella“ 

 
Samstag,� 27.� April,� 20:00� Uhr� St.� Bonifatius,� Gie�en 

Eintritt� frei,� Spenden� sind� erbeten 
 

Mit� Werken� von� Rudolf� Mauersberger,� Johannes� Brahms,�
Hugo� Distler� und� Arvo� Pärt 

 
Leitung:� Veronika� Bauer� (Burgholzhausen)�  

Nemesis� ist� in� der� griechischen� Mythologie� die� Göttin� der� ausgleichenden�
Gerechtigkeit� oder� des� gerechten� Zorns.� Es� überschreibt� ein� musikalisches�
Programm� der� jungen� Vokalensembles� LaCappella� 2.0� und� DieMänner � aus�
Bad� Homburg-Friedrichsdorf,� in� dem� Stücke� aus� Romantik� und� Moderne�
erklingen,� die� nach� der� Gerechtigkeit� fragen,� nach� Strafe,� nach� Hoffnung� und�
Lösungen� in� Konfrontation� mit� Unabänderlichem� und� Unerträglichem� wie�
Krieg� und� Katastrophen.� Traditionelles� Männerchor-Repertoire,� sphärische�
Frauenklänge� und� klassischer� gemischter� Chor� formen� dieses� besondere�
Programm. 
 
Johannes� Brahms� vertonte� das� Gedicht� des� romantischen� Dichters� Wilhelm�
Müller� über� die� versunkene� Stadt� „Vineta“,� die� der� Sage� nach� durch�
„Hochmut� und� Verschwendung“� untergehen� musste.� Rudolf� Mauersbergers�
„Wie� liegt� die� Stadt� so� wüst“� besingt� in� den� Klageliedern� des� Jeremias� die�
Zerstörung� Jerusalems� vor� 2000� Jahren� und� gleichzeitig� Dresdens� im� Zwei-
ten� Weltkrieg.� Das� Volkslied� „I� am� a� poor� wayfaring� stranger“,� bekannt� aus�
dem� Film� „1917“,� beleuchtet� zusammen� mit� dem� „Tambour“� von� Hugo� Distler�
das� Leid� der� Soldaten� im� Krieg.� Der� finnische� Komponist� Jaakko� Mäntyjärvi�
schrieb� eine� Komposition� zur� Reaktorkatastrophe� in� Fukushima,� Eva� Ugalde�
widmete� ihr� „Miserere“� allen� Opfern� des� Krieges. 
 
Hoffnung,� Sehnsucht� und� Gebet� stehen� dem� Menschen� als� Lösung� und�
Flucht� zur� Verfügung,� zum� Beispiel� in� „Die� zwei� Beter“� und� „The� deers� cry“�
von� Arvo� Pärt.�  
 
Das� „Salve� Regina“� von� Franco� Prinsloo� und� das� „Lux� aeterna“� der� jungen�
koreanischen� Komponistin� Sungji� Hong� sind� deutsche� Uraufführungen. 
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Gießener Kulturnacht 
in� der� Bonifatiuskirche� am� Samstag,� 25.� Mai� 2024 
Als� Teil� der� 1.� Gießener� Kulturnacht� nimmt� die� Bonifatiuskirche� mit� einem�
besonderen� Programm� rund� um� das� UNESCO-Weltkulturerbe� Orgelmusik�
und� Orgelbau� teil.� Lauschen� Sie� den� leisen� und� lauten� Klängen,� werfen� Sie�
einen� Blick� in� die� Orgel,� bauen� Sie� eine� Orgel� zusammen� oder� schauen� Sie�
dem� Organisten� beim� Spielen� über� die� Schulter.� Die� Nacht� endet� in� Boni-
fatius� mit� einer� besinnlich-meditativen� Abendmeditation,� gestaltet� durch�
den� Kammerchor� der� Bonifatiuskirche. 
 
Weitere� Informationen:� www.regionalkantorat-giessen.de 
oder� auf� der� Website� der� Stadt:� www.giessen.de  
Das� Programm: 
 
20:00� Uhr� Orgelführung� NIm� Herzen� der� KöniginL 
Sie� wollten� schon� immer� mal� einen� Blick� ins� Innere� einer� Orgel� werfen?�
Eine� Orgel� hat� wirklich� mehrere� Tausend� Pfeifen?� Wie� entsteht� ein� Ton� und�
warum� gibt� es� am� Orgel-Spieltisch� so� viele� Knöpfe?� Interessante� Fragen�
zur� Technik� und� zur� Geschichte� des� Orgelbaus� am� Beispiel� der� Eule-Orgel�
der� Gießener� Bonifatiuskirche� werden� thematisiert.� Als� Abschluss� spielt�
Michael� Gilles� Toccata� und� Fuge� in� d-moll� von� Johann� Sebastian� Bach.�
Während� der� Präsentation� können� Besucher� aus� nächster� Nähe� am� Spiel-
tisch� dem� Musizierenden� zuschauen. 
 
21:00� Uhr� NWir� bauen� eine� OrgelL� mit� einem� Orgelbausatzmodell 
Eine� Orgel� zu� bauen,� dauert� mehrere� Monate.� Mit� dem� neuen� Orgelbausatz�
am� Gießener� Regionalkantorat� gelingt� der� Bau� einer� funktionstüchtigen�
Modellorgel� unter� Anleitung� innerhalb� von� einer� Dreiviertelstunde.� Hierbei�
können� Teilnehmende� selbst� mithelfen,� ausprobieren� und� detailliert� die�
Funktionsweise� einer� mechanischen� Pfeifenorgel� verstehen.� Die� Baukas-
tenorgel� enthält� aufgebaut� zwei� Oktaven� und� zwei� Register� samt� Keilbäl-
gen,� mechanischer� Traktur� und� einer� Windlade.� Nach� dem� Zusammenbau-
en� kann� die� voll� mechanische� Demonstrationsorgel� von� einem� Spieler� und�
zwei� Kalkaten,� die� die� Blasebälge� bedienen,� gespielt� werden. 
 
22:00� Uhr� Orgelkonzert� NDie� Königin� der� NachtL 
30-minütiges� Orgelkonzert� bei� Kerzenschein� mit� Orgelwerken� von� Johann�
Sebastian� Bach,� Wolfgang� Amadeus� Mozart� und� Théodore� Dubois. 
Orgel:� Michael� Gilles 
 
23:00� Uhr� KlangRaumKirche 
Musik� und� Texte� – � Meditatives� und� Besinnliches� zur� Nacht 
Chor- � und� Orgelmusik� von� Johann� S.� Bach� und� Josef� Gabriel� Rheinberger 
Ausführende:�  
Kammerchor� der� Bonifatiuskirche 
Orgel:� Michael� Gilles� |� Texte:� Pfr.� Erik� Wehner 
Anschließender� Ausklang� bei� einem� Glas� Sekt 
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Musik im Monat Mai 
in der Bonifatiuskirche 

Sonntag,� 19. Mai� 2024,� 11:00� Uhr� –� Pfingstsonntag 
Im� Pfingsthochamt� erklingt� die� Toccata,� Adagio� und� Fuge� in� C-Dur 
(BWV� 564)� von� Johann� Sebastian� Bach.� Die� Orgel� spielt� Michael� Gilles. 
 
Donnerstag,� 30.� Mai� 2024,� 09:00� Uhr� –� Fronleichnam 
Das� Hochamt� zu� Fronleicham� wird� musikalisch� vom� BonifatiusChor� und�
einem� Bläserensemble� gestaltet.� Es� kommt� die� „Missa� antiqua“� von 
Wolfram� Menschick� zur� Aufführung. 
 
KARNEVAL� der� TIERE� in� der� Bonifatiuskirche 
Am� Fronleichnamstag,� dem� 30.� Mai� 2024,� findet� im� Rahmen� des� Pfarrfes-
tes� um� 14:00� Uhr� das� Kinderkonzert� „KARNEVAL� DER� TIERE“� in� der� Boni-
fatiuskirche� statt.�  
 
„Es� ist� wieder� soweit!� In� der� Tierwelt� findet� das� größte� Spektakel� des� Jah-
res� statt:� Der� Karneval� der� Tiere!� Alle� Tiere� kommen� zusammen,� um� zu� fei-
ern� …“ 
 
Camille� Saint-Saëns� gibt� in� seinem� Karneval� der� Tiere� jedem� Tier� eine�
Stimme.� Dieses� Mal� präsentiert� die� Orgel� –� als� „Königin� der� Instrumente“� –�
diese� Musik. 
Orgel:� Eva-Maria� Anton� (Bad� Nauheim)� |� Sprecher:� Michael� Gilles 
 
Wie� aber� funktioniert� eine� Orgel? 
Im� Anschluss� an� das� Konzert� bauen� wir� gemeinsam� aus� vielen� Einzelteilen�
selbst� eine� Orgel� zusammen.� Schritt� für� Schritt� und� Pfeife� für� Pfeife� können�
Groß� und� Klein� mithelfen,� die� „Königin� der� Instrumente“� zum� Klingen� zu�
bringen.� Dabei� lernt� man� nebenbei,� aus� welchen� Teilen� eine� Orgel� besteht�
und� welche� jahrhundertealten� Techniken� verwendet� werden,� bis� aus� einer�
Pfeife� durch� Tastendruck� ein� Ton� herauskommt.  
 
Eintritt� frei,� Spenden� für� die� kirchenmusikalische� Arbeit� sind� erbeten. 
 
Weitere� Informationen� unter:� www.regionalkantorat-giessen.de 
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Kurz notiert 
                                           

 

NPfarrfestL�  
 

am� 05.� Mai� �  
in� Maria� Frieden 

 
10:00� Uhr� Gottesdienst 

anschl.� Begegnung 
und� Miteinander�  

 
Besuch� aus 
Südamerika 

 
Am� Sonntag,� den� 28.4.2024� bekommen� wir�
in� St.� Albertus� wieder� Besuch� aus� Peru: 
Pater� Thomas� Huckemann,� der� in� Gießen�
geboren� und� aufgewachsen� ist,� lebt� seit�
vielen� Jahren� als� Priester� in� Peru.� Dort� hat�
er� diverse� Hilfsprojekte� aufgebaut,� die� u.a.�
finanziell� durch� die� Osteraktion� der� KPE-
Pfadfinder� unterstützt� werden. 
 
Alle� zwei� Jahre� bereist� er� seine� Heimat� in�
Begleitung� seines� Bischofs.� An� diesem� Tag�
besuchen� die� beiden� St.� Albertus.� Ab� 18� Uhr�
ist� Aussetzung� des� Allerheiligsten,� und� um�
18.30� Uhr� feiern� die� beiden� mit� uns� die�
Hl.� Messe. � Danach� gibt� es� einen� Vortrag�
im� Albertussaal� über� das� Leben� und� ihre�
Arbeit� in� Peru,� mit� Gelegenheit� zum� Fragen�
und� Begegnen. 
 
Herzliche� Einladung� an� alle� Interessierten! 

Zum� nächsten�  
 

NGemeindetreffL�  
in� Maria� Frieden�  
am� 07.� Mai� 2024 

 
…� laden� wir� Sie� wieder� herzlich� ein. 

 
Wir� freuen� uns,� auch� im� Wonnemonat� Mai�
gemeinsam� bei� Kaffee� und� Kuchen� wieder�
ein� paar� unterhaltsame� Stunden� verbringen�

zu� können. 
 

� Kommen� Sie� doch� einfach� mal� vorbei. 
Beginn:� 15� Uhr� mit� der� Heiligen� Messe. 
Ein� späteres� Hinzukommen� ist� jederzeit�

möglich.  
 

Wir� freuen� uns� auf� Sie. 
Der� Vorbereitungskreis 



27 

Bild:� � Kirche� Ökumenische� Gemeinde� Bose� (Piemont),�  
M.� Christine� Dieterich,1999 

                                          
Himmelfahrt 

Man� muss� schon� genauer� hinsehen.� Auf� diesem� Marmor-
block� � sind� keine� Augen.� Man� muss� genau� den� Winkel� mit�
dem� richtigen� Schatten� suchen,� um� zu� begreifen,� was�
dieses� Gesicht� sucht. 
ER� ist� gerade� in� den� Himmel� aufgefahren,� um� für� die,� die�
auf� der� Erde� zurückbleiben,� immer� da� zu� sein. 
Sie� können� IHN� eben� nicht� mehr� mit� den� Augen� sehen.�
Die� halboffenen� Münder� künden� von� ihrem� Staunen. 
 
Was� wird� nun� aus� ihrer� Freundschaft� und� Nähe?� Es� ist,� als�
ob� sie� einander� stützen,� so� eng� sind� ihre� Gesichter� zu-
sammengesteckt� –� als� ob� sie� sich� wortlos� trösten� wollen,�
als� ob� sie� sich� gegenseitig� wortlos� die� Gedanken� über�
IHN,� der� sie� verlassen� hat,� austauschen. 
 
Was� geht� in� ihren� Herzen� vor?� Können� sie� sich� noch� an�
sein� Wort� „Ich� bin� bei� euch� alle� Tage“� erinnern?� Können�
sie� jetzt� diese� Worte� ver-innerlichen? 
 
Können� sie� IHN� jetzt� danebenstehen� sehen?� Wohlwol-
lend,� liebend,� fragend… 
 
Und� Du?� Wohin� schauen� Deine� Augen,� jetzt,� wo� seine�
Himmelfahrt� gefeiert� wird?� Können� die� Augen� Deines�
Herzens� IHN� sehen,� vielleicht� betrachten? 
 
M.� Christine� Dieterich,� Gem.� Ref.� i.� R. ���
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ÖkologischÊzum 
ökumenischenÊGottesdienst 

zwei Buslinien zum Schiffenberg  

 

RouteÊA 
Leimenkauter Weg     ab 10:05 Uhr 
Gleiberger Weg     ab 10:07 Uhr 
Zollamt      ab 10:13 Uhr 
Schubertstraße     ab 10:15 Uhr 
Paul-Meimberg-Str. (Haltestelle Linie 10) 
(ehem. Haltestelle Aulweg)  ab 10:17 Uhr 
Ebelstraße     ab 10:19 Uhr 
Welckerstraße 
(ehem. Haltestelle Heyligenstaedt) ab 10:21 Uhr 
Schiffenberger Weg    ab 10:23 Uhr 
Schiffenberg     ab 10:30 Uhr 

 

RouteÊB 
Berliner Platz       ab 10:05 Uhr 
Nordanlage (Haltestelle Asterweg) ab 10:08 Uhr 
Schwarzlachweg    ab 10:10 Uhr 
Werrastraße     ab 10:12 Uhr 
Röderring      ab 10:15 Uhr 
Albert-Osswald-Platz 
(ehem. Haltestelle Alte Schulstraße) ab 10:18 Uhr 
Wichernkirche     ab 10:20 Uhr 
Volkshalle      ab 10:22 Uhr 
Lutherberg     ab 10:24 Uhr 
Eichendorffring (Endhaltestelle)  ab 10:28 Uhr 
Schiffenberg     ab 10:33 Uhr 

 

BeideÊLinienÊfahrenÊumÊ13:30ÊUhrÊwiederÊzurück 
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 30 

  

 

dienstags—Kinderchor� Bonissimo� (ab� 5� Jahren) 
um� 16:00� Uhr� in� St.� Bonifatius� (Bonifatiussaal) 
 

freitags—KPE� Katholische� Pfadfinderschaft�
Europa� in� Gie�en 
um� 17:00� Uhr� in� St.� Albertus 
 
Gruppen:�  
Wichtel� von� 4� bis� 7� Jahre 
Wölflinge� von� 7� bis� 12� Jahre 
Pfadfinder� von� 12� bis� 17� Jahre 
Raider� ab� 17� Jahren 
 

Deutsche� Pfadfinderschaft� St.� Georg 
Gruppenstunden� in� St.� Albertus 
 
montags 
Pfadfinder-Gruppe� um� 17:30� Uhr 
mittwochs 
Wölflinge-Gruppe� um� 16:30� Uhr 
Jungpfadfinder-Gruppe� um� 17:30� Uhr 
donnerstags 
Rover-Gruppe� um� 18:00� Uhr 
 

05.05.2024—Familiengottesdienst 
um� 11:00� Uhr� in� St.� Bonifatius 
um� 15:00� Uhr� in� St.� Thomas� Morus� in� ungar.� Spr. 
 

07.05.2024—Weggottesdienst� Kommunionkinder 
um� 16:30� Uhr� in� Maria� Frieden,� Heuchelheim 
 

12.05.2024—Familienwortgottesfeier 
um� 11:00� Uhr� in� St.� Bonifatius� (Bonifatius-Saal) 
 

13.05.2024—Elternabend� zur� Erstkommunion�
um� 19:30� Uhr� in� St.� Albertus 

 

 

dienstags—Neuer� Jugendchor � (ab� 4. � Klasse) 
um� 17:00� Uhr� in� St.� Bonifatius� (Bonifatiussaal) 
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 montags—Gymnastik� für� Frauen� und� Männer1 
um� 20:00� Uhr� in� St.� Albertus� (Gemeindesaal) 

  

 dienstags—Gebetskreis1 
um� 09:00� Uhr� in� Maria� Frieden,� Heuchelheim 

453)  

 donnerstags—BonifatiusChor1� (Chorproben) 
um� 19:30� Uhr� im� Gemeindezentrum� Martinshof 

  

 27.04.2024—Gie�en� Nchristlich—mal� andersL 
Stadtführung�  
Anmeldung:� carola.daniel@bistum-mainz.de 
um� 11:00� Uhr� Treffpunkt:� Stadtkirchenturm 

  

  

  

  

 27.04.2024—Suppenküche 
um� 12:30� Uhr� in� St.� Albertus 

 04.05.2024—Planungstreff� der� liturg.� Dienste 
um� 10:30� Uhr� in� St.� Albertus� (Messdienerraum) 

 01.05.2024—Mittwochskonzert�  
um� 19:00� Uhr� in� St.� Bonifatius� (Info� S.� 22) 

  

  

 03.05.2024—Glauben-Teilen� (Info� S. � 10) 
um� 19:30� Uhr� in� St.� Bonifatius� (Bonifatius-Saal) 

 sonntags—Öffnung� der� Bücherei� St.� Bonifatius 
von� 10:30� Uhr� bis� 12:30� Uhr� in� St.� Bonifatius 

  

  

 sonntags—Rosenkranzgebet 
Treffen� nach� Vereinbarung� (0178/8356739) 
 
sonntags—Öffnung� der� Bücherei� St.� Albertus 
von� 10:00� Uhr� bis� 12:00� Uhr� in� St.� Albertus 

  

 mittwochs—Öffnung� der� Bücherei� St.� Albertus 
von� 15:00� Uhr� bis� 17:00� Uhr� in� St.� Albertus 

 27.04.2024—Konzert�  
„Nemesis“� -� der� gerechte� Zorn 
um� 20:00� Uhr� in� St.� Bonifatius� (Info� S.� 23) 
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 05.05.2024—Pfarrfest� in� Maria� Frieden 
um� 10:00� Uhr� in� Maria� Frieden,� Heuchelheim 

  

 07.05.2024—Gemeindetreff 
um� 15:00� Uhr� in� Maria� Frieden,� Heuchelheim 

  

 13.05.2024—Elternabend� zur� Erstkommunion�
um� 19:30� Uhr� in� St.� Albertus 

  

 26.05.2024— � NNeu� in� Gie�enL�  
Begegnung� mit� in� Gießen� Neuzugezogenen 
um� 11:00� Uhr� in� St.� Bonifatius� (Info� S.� 11) 

  

  

  

 18.08.2024—ökum.� Stadtfestgottesdienst 
um� 11:00� Uhr� auf� dem� Kirchenplatz,� Gießen�  

  

  
  

 30.05.2024—Pfarrfest� St.� Bonifatius 
um� 09:00� Uhr� in� St.� Bonifatius� (Info� S.� 18� ff.) 

 16.06.2024—Kirche� Kunterbunt� (Info� S. � 31) 
um� 15:00� Uhr� auf� dem� Kirchenplatz,� Gießen 

 02.06.2024— � Verabschiedungsgottesdienst 
um� 09:30� Uhr� in� St.� Albertus� (Info� S.� 13) 

  

  

 07.06.2024—Glauben-Teilen� (Info� S. � 10) 
um� 19:30� Uhr� in� St.� Bonifatius� (Bonifatius-Saal) 

 25.05.2024—Kulturnacht� in� St.� Bonifatius 
um� 20:00� Uhr� in� St.� Bonifatius� (Info� S.� 24) 

  

  

 25.05.2024—Suppenküche 
um� 12:30� Uhr� in� St.� Albertus 

  

 11.05.2024—Frühlings-Cafe � (Info� S. � 9) 
um� 15:00� Uhr� in� St.� Albertus� (Albertus-Saal) 

 ***� Save� the� date� ***� Save� the� date� ***�  
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Samstag 27.04.2024  

St.� Albertus 08:30� Uhr Eucharistie�  
Leb.� u.� Verst.� der� Fam.� Skowron� und� Janissek 

St.� Albertus 14:00� Uhr Taufgottesdienst 

St.� Bonifatius 17:30� Uhr Beichtgelegenheit� im� Pfarreienverbund 

St.� Bonifatius 18:30� Uhr Vorabendmesse� im� Pfarreienverbund 

Sonntag 28.04.2024 V.� Sonntag� der� Osterzeit 

St.� Albertus 09:30� Uhr Eucharistie� �  

Universitätsklinikum 
Kapelle� Hauptgebäude 

10:30� Uhr Wort-Gottes-Feier� mit� Kommunionausteilung 

St.� Thomas� Morus 10:30� Uhr Eucharistie � in� ungarischer� Sprache 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

10:30� Uhr Eucharistie 

St.� Bonifatius 11:00� Uhr Eucharistie�  

St.� Albertus 12:30� Uhr Eucharistie� in� polnischer� Sprache 

St.� Thomas� Morus 12:30� Uhr Eucharistie� in� spanischer� Sprache 

St.� Bonifatius 14:00� Uhr Eucharistie� in� kroatischer� Sprache 

St.� Bonifatius 18:00� Uhr Vesper 

St.� Albertus 18:00� Uhr Eucharistie� (Info� S. � 26) 
mit� Pfr.� Huckemann� und� Bischof� Garcia� Garcia 

St.� Thomas� Morus 18:30� Uhr Eucharistie 

   

 Kollekte:�  Gottesdienst� und� Kirche 
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Montag 29.04.2024 Hl.� Katarina� von� Siena 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

10:30� Uhr Rosenkranz 

St.� Josef� Krankenhaus�  18:00� Uhr Eucharistie 

St.� Thomas� Morus 
St.� Georg� Kapelle 

18:30� Uhr Eucharistie 
 

   

Dienstag 30.04.2024  

St.� Bonifatius 18:30� Uhr Eucharistie 

   

Mittwoch 01.05.2024  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

17:30� Uhr Eucharistische� Anbetung/Heilige� Stunde 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

18:30� Uhr Eucharistie 

   

Donnerstag 02.05.2025 Hl.� Anthanasius 

Universitätsklinikum 
Kapelle� Hauptgebäude 

18:00� Uhr Andacht 

St.� Bonifatius 18:30� Uhr Eucharistie 

   

Freitag 03.05.2024 Hl.� Philippus� und� Hl.� Jakobus 
Herz-Jesu-Freitag 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

15:00� Uhr Eucharistische� Anbetung 

St.� Albertus 17:30� Uhr Beichtgelegenheit� � und�  
Eucharistische� Anbetung/Heilige� Stunde 

St.� Albertus 18:30� Uhr Eucharistie� in� polnischer� Sprache 
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Samstag 04.05.2024  

St.� Albertus 08:30� Uhr Eucharistie� �  
+� Margit� Gärtner 

St.� Albertus 17:30� Uhr Beichtgelegenheit� im� Pfarreienverbund 

St.� Albertus 18:30� Uhr Vorabendmesse� im� Pfarreienverbund 
++� der� Familie� Lyga� und� Winter 
++� der� Fam.� Markus� Böning,� Eltern� u.� Großeltern 

   

Sonntag 05.05.2024 VI.� Sonntag� der� Osterzeit 

St.� Albertus� � � � � � � � � � � � � � � �  09:30� Uhr Eucharistie 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

10:30� Uhr Eucharistie� zum� Pfarrfest 
 

St.� Bonifatius 11:00� Uhr Familiengottesdienst 

St.� Albertus 12:30� Uhr Eucharistie� in� polnischer� Sprache 

St.� Thomas� Morus 12:30� Uhr Eucharistie� in� spanischer� Sprache 

St.� Bonifatius�  14:00� Uhr Eucharistie � in� kroatischer� Sprache 

St.� Thomas� Morus 15:30� Uhr Familiengottesdienst� in� ungarischer� Sprache 

St.� Bonifatius 16:30� Uhr Eucharistie � in� italienischer� Sprache 

St.� Bonifatius 18:00� Uhr Vesper�  

St.� Thomas� Morus 18:30� Uhr Wort-Gottes-Feier 

   

 Kollekte: Gottesdienst� und� Kirche 
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Montag 06.05.2024  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

10:30� Uhr Rosenkranz 

St.� Josef� Krankenhaus 18:00� Uhr Eucharistie 

St.� Thomas� Morus 
St.� Georg� Kapelle 

18:30� Uhr Eucharistie 
++� Eheleute� Maria� und� Karl� Schäfer� (Stm) 

   

Dienstag 07.05.2024  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

15:00� Uhr Eucharistie, � anschl. � Gemeindetreffen 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

16:30� Uhr Weggottesdienst� der� Erstkommunionkinder 

St.� Bonifatius 18:30� Uhr Eucharistie�  

   

Mittwoch 08.05.2024  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

17:30� Uhr Eucharistische� Anbetung 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

18:30� Uhr Vorabendmesse 
Leb.� und� Verst.� der� Familie� Hreczuch� und� � � � � �
Kalmuk 

   

Donnerstag 09.05.2024 Christi� Himmelfahrt 

St.� Albertus� � � � � � � � � � � � � � � �  09:30� Uhr Eucharistie 

St.� Bonifatius 11:00� Uhr Eucharistie�  

St.� Albertus 12:30� Uhr Eucharistie� in� polnischer� Sprache 

   

Freitag 10.05.2024  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

15:00� Uhr Eucharistische� Anbetung 

St.� Albertus 17:30� Uhr Beichtgelegenheit� und 
Eucharistische� Anbetung 

St.� Albertus 18:30� Uhr Eucharistie�  
+� Gudrun� Dittrich 
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Samstag 11.05.2024  

St.� Albertus 08:30� Uhr Eucharistie�  
Leb.� u.� Verst.� der� Familie� Skowron� u.� Janissek 

St.� Bonifatius 17:30� Uhr Beichtgelegenheit� im� Pfarreienverbund 

St.� Bonifatius 18:30� Uhr Vorabendmesse� im� Pfarreienverbund 

   

Sonntag 12.05.2024 VII.� Sonntag� der� Osterzeit 

St.� Albertus 09:30� Uhr Eucharistie�  

Universitätsklinikum 
Kapelle� Hauptgebäude 

10:30� Uhr Wort-Gottes-Feier� mit� Kommunionausteilung 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

10:30� Uhr Eucharistie 

St.� Bonifatius 11:00� Uhr Eucharistie 

St.� Bonifatius 
Bonifatiussaal 

11:00� Uhr Familienwortgottesdienst 

St.� Albertus�  12:30� Uhr Erstkommunionfeier� in� polnischer� Sprache 

St.� Thomas� Morus 12:30� Uhr Eucharistie� in� spanischer� Sprache 

St.� Bonifatius 14:00� Uhr Eucharistie� in� kroatischer� Sprache 

St.� Bonifatius 18:00� Uhr Vesper 

St.� Thomas� Morus 18:30� Uhr Eucharistie 

   

 Kollekte:�  Gottesdienst� und� Kirche 
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Montag 13.05.2024  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

10:30� Uhr Rosenkranz 

St.� Josef� Krankenhaus 18:00� Uhr Eucharistie 

St.� Thomas� Morus 
St.� Georg� Kapelle 

18:30� Uhr Eucharistie 
+� Elisabeth� Schäfer� (Stm) 

   

Dienstag 14.05.2024  

St.� Bonifatius 18:30� Uhr Eucharistie�  

   

Mittwoch 15.05.2024  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

17:30� Uhr Eucharistische� Anbetung 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

18:30� Uhr Eucharistie 
++� Rüdiger� und� Tobias� Riedel,� leb.� und� verst.� � �  
� � � � � Angehörige 
Leb.� und� verst.� der� Familie� Wiesiolek� und� � � � �
Kaczmarczyk 

   

Donnerstag 16.05.2024  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

15:00� Uhr Kreuzwegandacht 

St.� Bonifatius 18:30� Uhr Eucharistie 

   

Freitag 17.05.2024  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

15:00� Uhr Eucharistische� Anbetung 

St.� Albertus 17:30� Uhr Beichtgelegenheit� � und�  
Eucharistische� Anbetung 

St.� Albertus 18:30� Uhr Eucharistie 
++� Familie� Schütz� und� Angehörige 
+� Pfarrer� Andrzej� Kocon 
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Samstag 18.05.2024  

St.� Albertus 08:30� Uhr Eucharistie�  
++� Eltern� Vincent� und� Anna� Ludwig,�  
� � � � � � Geschwister� und� Angehörige 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

17:00� Uhr Vorabendmesse�  
in� bes.� Anliegen� für� Leandro� Loncar 
+� Elfriede� Pietruschka 

St.� Albertus 17:30� Uhr Beichtgelegenheit� im� Pfarreienverbund 

St.� Albertus 18:30� Uhr Vorabendmesse� im� Pfarreienverbund 
++� der� Familien� Andreas� und� Markus� Böning,� � � �  
� � � � � � Eltern� und� Großeltern 

   

Sonntag 19.05.2024 Pfingsten 

St.� Albertus 09:30� Uhr Eucharistie�  

St.� Bonifatius 11:00� Uhr Eucharistie 

St.� Albertus�  12:30� Uhr Eucharistie � in� polnischer� Sprache 

St.� Thomas� Morus 12:30� Uhr Eucharistie� in� spanischer� Sprache 

St.� Bonifatius 14:00� Uhr Eucharistie� in� kroatischer� Sprache 

St.� Bonifatius 18:00� Uhr Vesper 

St.� Thomas� Morus 18:30� Uhr Eucharistie 
+� Ilse� Polley� (Stm) 

   

 Kollekte:�  Renovabis 
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Montag 20.05.2024 Pfingstmontag 
Maria,� Mutter� der� Kirche 

Schiffenberg 11:00� Uhr Ökumenischer� Gottesdienst� (Info� S. � 28) 

St.� Albertus�  12:30� Uhr Eucharistie � in� polnischer� Sprache 

St.� Josef� Krankenhaus 18:00� Uhr Eucharistie 

   

Dienstag 21.05.2024  

St.� Bonifatius 18:30� Uhr Eucharistie�  

   

Mittwoch 22.05.2024  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

17:30� Uhr Eucharistische� Anbetung 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

18:30� Uhr Eucharistie�  
als� Dank� und� Bitte� für� Anna� Vogel,� leb.� und� verst.�
Angehörige 
zum� Geburtstag� von� Adriana� Loncar�  

   

Donnerstag 23.05.2024  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

15:00� Uhr Kreuzwegandacht 

St.� Bonifatius 18:30� Uhr Eucharistie 

   

Freitag 24.05.2024  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

15:00� Uhr Eucharistische� Anbetung 

St.� Albertus 17:30� Uhr Beichtgelegenheit� � und�  
Eucharistische� Anbetung 

St.� Albertus 18:30� Uhr Eucharistie 
++� der� Familie� Lang,� Kessler,� Ebel,�  
� � � � � � Kirdjaschkiny,� Dobikow� und� Wlaskin 
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Samstag 25.05.2024  

St.� Albertus 08:30� Uhr Eucharistie�  
als� dank� und� Bitte� für� Familie� Rinderknecht� und�
Schwarz�  

St.� Albertus 14:00� Uhr Taufgottesdienst 

St.� Bonifatius 17:30� Uhr Beichtgelegenheit� im� Pfarreienverbund 

St.� Bonifatius 18:30� Uhr Vorabendmesse� im� Pfarreienverbund 

   

Sonntag 26.05.2024 Dreifaltigkeitssonntag 

St.� Albertus 09:30� Uhr Eucharistie�  

Universitätsklinikum 
Kapelle� Hauptgebäude 

10:30� Uhr Wort-Gottes-Feier� mit� Kommunionausteilung 

St.� Thomas� Morus 
St.� Georg� Kapelle 

10:30� Uhr Eucharistie � in� ungarischer� Sprache 

St.� Bonifatius 11:00� Uhr Eucharistie� NNeu� in� Gie�enL� (Info� S.� 11) 

St.� Albertus�  12:30� Uhr Eucharistie � in� polnischer� Sprache 

St.� Thomas� Morus 12:30� Uhr Eucharistie� in� spanischer� Sprache 

St.� Bonifatius 14:00� Uhr Eucharistie� in� kroatischer� Sprache 

St.� Bonifatius 18:00� Uhr Vesper 

St.� Thomas� Morus 18:30� Uhr Eucharistie 

   

 Kollekte:�  Katholikentag 

   

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

10:30� Uhr Eucharistie 
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 Katholischer� Pastoralraum� Gießen-Stadt 
Gie�en 

 Liebigstrasse� 28,� 35392� Gießen 
( 0641� 565599-0 
2  0641� 565599-20� �  
? pfarrei.giessen@bistum-mainz.de 
:  www.kath-giessen.de 

  

 Leitender� Pfarrer� des 
Pastoralraums� Gießen-Stadt:� Pfarrer� Erik� Wehner 

  

 Außerhalb� der� Pfarrbürozeiten: 

 Notfall� Rufnummer� �) 0176� 15299640 

  

  

  

 Katholische� Kirchengemeinde 
St.� Albertus� und� Maria� Frieden 

 Nordanlage� 45,� 35390� Gießen 
( 0641� 36065 
2  0641� 34372 
? info@albertus-giessen.de 
:  www.albertus-giessen.de 

  

 Pfarrbürozeiten: 
Mo,� Di,� Do� +� Fr� � � von� 09:00� Uhr� bis� 11:00� Uhr 
Di,� Mi� +� Do� � � � � � � � � von� 15:00� Uhr� bis� 16:30� Uhr 
Fr� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � von� 15:00� Uhr� bis� 16:00� Uhr 
 

 Ihre� Ansprechpartnerin:� Katarina� Blazevic 
  

 Bankverbindung: 
Pax-Bank� Köln� e.� G.� (BIC:� GENODED1PAX) 
IBAN:� DE20� 3706� 0193� 4004� 6240� 04 
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Katholische� Kirchengemeinde 
St.� Bonifatius 

 

Liebigstrasse� 28,� 35392� Gießen 
( 0641� 565599-0 
2   0641� 565599-20� �  
? info@bonifatius-giessen.de 
:  www.bonifatius-giessen.de 

 

  

vorübergehende� Pfarrbürozeiten� (bis� 31.05.): 
Mi� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � von� 10:00� Uhr� bis� 12:00� Uhr 
Do� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � von� 16:30� Uhr� bis� 17:30� Uhr 

 

  
  

Bankverbindung: 
Pax-Bank� Köln� e.� G.� (BIC:� GENODED1PAX) 
IBAN:� DE69� 3706� 0193� 4000� 4590� 09 

 

  

Katholische� Kirchengemeinde 
St.� Thomas� Morus�  

 

Grünberger� Strasse� 80,� 35394� Gießen 
( � 0641� 45010 
2   0641� 41774 
? pfarrei.giessen@bistum-mainz.de 
:  www.kath-giessen.de 

 

  

Pfarrbürozeiten: 
Fr� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � von� 10:00� Uhr� bis� 12:00� Uhr 

 

  
  

Bankverbindung:�  
Pax-Bank� Köln� e.� G.� (BIC:� GENODED1PAX) 
IBAN:� DE82� 3706� 0193� 4000� 3600� 29 

 

  

  

  

Impressum 
 

Herausgeber:�  
Kath.� Pastoralraum� Gießen-Stadt 

Liebigstr.� 28,� 35393� Gießen 
 
 

ViSdP:� Erik� Wehner 
Leitender� Pfarrer�  

des� Pastoralraum� Gießen-Stadt 
 
 

Titelgrafik� Miteinander:: 
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Kath.� Kirchengemeinde 

St.� Thomas� Morus� Gießen 
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Leiter 
Pfarrer� Erik� Wehner  

Pastoralreferentin 
Carola� Daniel 

? pfarrer-wehner@kath-giessen.de 
( 0641� 565599-0� (Pfarrbüro� St.� Bonifatius) 
Ansprechpartner� für 
Gemeindeleitung� und� Pastoralraum 

 ? carola.daniel@bistum-mainz.de 
  0176� 10296850 
Ansprechpartnerin� für�  
St.� Thomas� Morus� und� Pastoralraum 

   

Pfarrvikar 
Pfarrer� Stefan� Wanske 

 Regionalkantor 
Michael� Gilles 

? stefan.wanske@bistum-mainz.de 
( 0641� 36065� (Pfarrbüro� St.� Albertus) 
Ansprechpartner� für�  
Maria� Frieden,� Heuchelheim 

 ? regionalkantor@bonifatius-giessen.de 
( 0641� 71070 
Ansprechpartner� für� St.� Bonifatius 

   

Pfarrvikar 
Pfarrer� Mariusz� Golonka 

 Gemeindereferentin 
Uta� Kuttner 

? mariuszgolonka@op.pl 
( 0641� 36065� (Pfarrbüro� St.� Albertus) 
Ansprechpartner� für� polnische� Gemeinde 

 ? uta.kuttner@bistum-mainz.de 
  0157� 82206605 
Ansprechpartnerin� für� St.� Albertus 

   

Kaplan 
Pater Febin Francis O. Carm. 

 Diakon 
Lukas� Tyczka 

? febin.francis@bistum-mainz.de 
    0157� 83054482 

 ? lukas.tyczka@bistum-mainz.de 
( 0641� 32075698 

   

Pastoralassistent 
Timm� Schreiner 

 Pastoralassistent 
Lukas� Walther 

? timm.schreiner@bistum-mainz.de 
( 0641� 565599-0� (Pfarrbüro� St.� Bonifatius) 

 ? lukas.walther@bistum-mainz.de 
  0176� 1253� 9352 

   

Pastoralpraktikant 
Denis� Jurić 

  

? denis.juric@bistum-mainz.de 
( 0641� 970653� (Pfarrbüro� kroat.� Gemeinde) 

  

� � Pastoralteam 
� � im� Pastoralraum� Gie�en-Stadt 
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